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Betreff: Anfrage der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zum Umsetzungsstand der 

Maßnahme 11 des Klimaschutzkonzeptes der Stadt Halle (Saale) 
  
 
Die Maßnahme 11 des Klimaschutzkonzeptes der Stadt Halle (Saale) trägt den Titel „Halle 
(Saale) wird noch grüner - Entsiegelung, Begrünung, Vernetzung“.  
In der Maßnahmenbeschreibung wird darauf hingewiesen, dass das Stadtgebiet von Halle 
(Saale) in der trockensten Region Deutschlands liege und deshalb u.a. das Thema 
Entsiegelung von Flächen eine bedeutende Rolle einnehme. 
 
Dazu fragen wir: 
 

1. Welche Flächen wurden im Rahmen der o.g. Maßnahme während der Laufzeit des 
Klimaschutzkonzeptes der Stadt Halle (Saale) zwischen 2013 und 2018 entsiegelt? 
(bitte nach Jahr/Fläche/Maßnahme aufschlüsseln) 

2. Welche Flächen wurden im Rahmen der o.g. Maßnahme seit Beginn der Laufzeit der 
1. Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes bis Ende 2021 entsiegelt? (bitte nach 
Jahr/Fläche/Maßnahme aufschlüsseln) 

3. Welche Flächen sind ab 2022 bis zum Ende der vorgesehenen Laufzeit der 1. 
Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes im Rahmen der o.g. Maßnahme für eine 
Entsiegelungsmaßnahme vorgesehen? (bitte nach Jahr/Fläche/Maßnahme 
aufschlüsseln) 

4. Stehen in der Stadt Halle (Saale) Flächen für die freiwillige Kompensation von 
Emissionen (z.B. Flugreisen) durch verursachende Privatpersonen oder 
Unternehmen mittels Baumpflanzungen, Aufforstungen o.ä. zur Verfügung? 
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Stadt Halle (Saale)        11. Januar 2022 
Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt 
 
 
 
 
 
Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung am 13.01.2022 
Anfrage der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zum Umsetzungsstand der Maßnahme 
11 des Klimaschutzkonzeptes der Stadt Halle (Saale) 
Vorlagen-Nr.: VII/2021/03531 
TOP:  
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 

1. Welche Flächen wurden im Rahmen der o.g. Maßnahme während der Laufzeit 
des Klimaschutzkonzeptes der Stadt Halle (Saale) zwischen 2013 und 2018 
entsiegelt? (bitte nach Jahr/Fläche/Maßnahme aufschlüsseln) 

 
2. Welche Flächen wurden im Rahmen der o.g. Maßnahme seit Beginn der Laufzeit 

der 1. Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes bis Ende 2021 entsiegelt? 
(bitte nach Jahr/Fläche/Maßnahme aufschlüsseln) 

 
3. Welche Flächen sind ab 2022 bis zum Ende der vorgesehenen Laufzeit der 1. 

Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes im Rahmen der o.g. Maßnahme für 
eine Entsiegelungsmaßnahme vorgesehen? (bitte nach Jahr/Fläche/Maßnahme 
aufschlüsseln) 

 
4. Stehen in der Stadt Halle (Saale) Flächen für die freiwillige Kompensation von 

Emissionen (z.B. Flugreisen) durch verursachende Privatpersonen oder 
Unternehmen mittels Baumpflanzungen, Aufforstungen o.ä. zur Verfügung? 

 
 
Die Anfrage kann erst in der Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und 
Ordnung am 10. Februar 2022 beantwortet werden, da hierzu verwaltungsinterne 
Abstimmungen notwendig sind. 
 
 
 
 
René Rebenstorf 
Beigeordneter 
 
 
 



   

 
 
Stadt Halle (Saale)        04. Februar 2022 
Geschäftsbereich Stadtentwicklung und Umwelt 
 
 
Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung am 13.01.2022 
Anfrage der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zum Umsetzungsstand der Maßnahme 
11 des Klimaschutzkonzeptes der Stadt Halle (Saale) 
Vorlagen-Nr.: VII/2021/03531 
TOP:  
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 

1. Welche Flächen wurden im Rahmen der o.g. Maßnahme während der Laufzeit 
des Klimaschutzkonzeptes der Stadt Halle (Saale) zwischen 2013 und 2018 
entsiegelt? (bitte nach Jahr/Fläche/Maßnahme aufschlüsseln) 

Im genannten Zeitraum wurden im Rahmen von Kompensationsmaßnahmen auch 
Flächen entsiegelt. Eine systematische Erfassung dazu erfolgte aber nicht, so dass eine 
Aufschlüsselung nach Jahr/Fläche/Maßnahme nicht möglich ist. 
 

2. Welche Flächen wurden im Rahmen der o.g. Maßnahme seit Beginn der Laufzeit 
der 1. Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes bis Ende 2021 entsiegelt? (bitte 
nach Jahr/Fläche/Maßnahme aufschlüsseln) 
Siehe Antwort zu Frage 1. 
Beispielhaft kann aufgeführt werden, dass im Jahr 2021 die Schweinemastanlage Lettin 
abgerissen und entsiegelt wurde und im Jahr zuvor die ehemalige Kleingartenanlage an 
der Uferstraße in Lettin. 
 

3. Welche Flächen sind ab 2022 bis zum Ende der vorgesehenen Laufzeit der 1. 
Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes im Rahmen der o.g. Maßnahme für eine 
Entsiegelungsmaßnahme vorgesehen? (bitte nach Jahr/Fläche/Maßnahme 
aufschlüsseln) 
Entsiegelungsmaßnahmen werden vorrangig dann als Kompensationsmaßnahme 
festgelegt, wenn bisher unversiegelter Boden neu versiegelt oder Bodenfunktionen in 
sonstiger Weise beeinträchtigt werden. Flächen, die entsiegelt werden können, zu finden, 
ist dabei aber in der Regel sehr schwierig. Es wird also auch in den Jahren ab 2022 in 
Abhängigkeit von der Betroffenheit der Schutzgüter Kompensationsmaßnahmen geben, 
die die Entsiegelung von Flächen zum Inhalt haben. Genauere Angaben dazu sind 
momentan nicht möglich. 
 

4. Stehen in der Stadt Halle (Saale) Flächen für die freiwillige Kompensation von 
Emissionen (z.B. Flugreisen) durch verursachende Privatpersonen oder 
Unternehmen mittels Baumpflanzungen, Aufforstungen o.ä. zur Verfügung? 
Dafür stehen in der Stadt Halle (Saale) bisher keine Flächen zur Verfügung. 

 
 
 
 
René Rebenstorf 
Beigeordneter 
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